
Liebe 
auf dem Prüfstand
Mittwoch, 16.11.2011, 9–21 Uhr 
Studio Dance Spirit in der Medienfabrik Ganghofer 68
 
Die Liebe kommt und geht und wandelt sich. Jeder kennt diese Erfahrungen in Paar- und anderen Beziehungen und die  
wiederkehrenden Fragen:  
„Was ist immer wieder so schwierig an der Liebe?“ 
„Was braucht sie, damit sie bleibt?“  
„ Was hilft, um die Wandlungsphasen gut zu überstehen?“
Der Tag bietet Raum zum Innehalten, Nachdenken und  Nachspüren und  Impulse aus philosophischer, psychologischer  
und systemischer Sicht. Die getanzte Liebe bildet den Tagesausklang.

Programm

09.00 – 09.30 Uhr	 Einstimmung

09.30 – 10.30 Uhr	 Professor Dr. Wilhelm Schmid: Die Liebe neu erfinden

10.30 – 10.45 Uhr   	 Pause

10.45 – 11.15 Uhr   	 Fragerunde

11.15 – 11.45 Uhr  	 Pause 

11.45 –  12.45 Uhr  	 Barbara Gollwitzer:  Wandlungen der Liebe nach C.G.Jung

13.00 – 14.30 Uhr	 Mittagspause

14.30 – 15.00 Uhr         	 Einstimmung in den Nachmittag

15.00 – 18.00 Uhr	 Wilfried De Philipp: Über Liebesgewalten und andere Unwetter 
				    Selbsterforschung, Kurzreferat, Aufstellungen (Pause dazwischen)

18.00 – 19.00 Uhr	 Abendpause

19.00 – 21.00 Uhr	 Michael Knorr, Tanja Vieten: Tanze mit mir oder gegen mich –
				    Die acht Grundschritte einer gelingenden Paarbeziehung

Zeit, Veranstaltungsort und Kosten
Zeit: 				    09.00–21.00 Uhr (Mittagspause: 13.00–14.30 Uhr, Abendpause: 18.00–19.00 Uhr)

Veranstaltungsort: 		 Tanzstudio Dance Spirit
          				   Medienfabrik Ganghoferstr. 68 b, 80333 München 
          				   Orangefarbenes Gebäude, Eingang rechts am grünen  Altbau vorbei, 1. Stock 
          				   U-Bahn-Station U4, U5 Schwanthalerhöhe, Buslinie 53, Ridlerstraße 
				    Zahlreiche Parkplätze in der Tiefgarage

Kosten: 			   90 Euro für Nichtmitglieder, 70 Euro für Mitglieder, inkl. Morgenimbiss und Getränk.
              			   Da Restaurants und Versorgungsmöglichkeiten vom Veranstaltungsort weiter entfernt liegen, ist es  
				    empfehlenswert, Mittagessen  und Abendimbiss im anliegenden Restaurant Ganghofer 68 einzunehmen.
              			   Für die Mittagspause wird ein Auswahlessen (Fleisch, Fisch, vegetarisch. inkl. Getränk (11.60 Euro), für die  
				    Abendpause ein Auswahlimbiss (Fleisch, vegetarisch inkl. Getränk (10.80 Euro) bereit gehalten.  
				    Damit das Restaurant den reibungslosen Ablauf organisieren kann, sind bei der Anmeldung die Essen- 
				    wünsche mitzubuchen.

Organisation:		  Lisa Böhm, im Auftrag der DGfS-Regionalgruppe Bayern-Süd

Veranstalter: 		  Gesellschaft für Systemaufstellungen – gemeinnützige GmbH – , Germaniastr. 12, D-80802 München 
				    Geschäftsführer: Wilfried De Philipp, AG München HRB 182089, FA Köln-West, St.Nr. 223/5907/0847

Die Deutsche Gesellschaft für Systemaufstellungen (DGfS) Regionalgruppe Bayern-Süd lädt ein:



Anmeldung per Email: lisaboehm@freenet.de oder Fax: 089 / 886859

Hiermit melde ich mich zum Regionaltag: Liebe auf dem Prüfstand am 16.11.2011 verbindlich an.
3 Ich bin Mitglied der DGfS         3 Ich bin kein Mitglied der DGfS

Am Essensangebot möchte ich teilnehmen:
3 Mittagessen zu  11.60 Euro 	 3 Abendimbiss zu 10.80 Euro

Für Mitglieder: 70 Euro, inkl. Mittagessen 81,60 Euro, inkl. Mittag- u. Abendessen 92.40 Euro  
Für Nichtmitglieder: 90 Euro, inkl. Mittagessen 101.60 Euro, inkl. Mittag- u. Abendessen 112.40 Euro

Den Gesamtbetrag von .......................... überweise ich bis zum 1.11.2011 auf folgendes Konto:
Gesellschaft für Systemaufstellungen, Kto. Nr.1000280436, BLZ 70150000 (Stadtsparkasse München)
Vermerk: DGfS-BY-Süd Regionaltag 2011  

München, den ............................................................  Unterschrift: ............................................................  
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